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Es darf wieder gebadet werden 
– pünktlich zum 1. Mai und so 
vorausgeplant hat das Wald-
schwimmbad die kommende 
Sommer- und Badesaison er-
öffnet. 
Das Team um Bademeister 
Giuseppe Mannino hatte das 
Bad, Becken und Serviceteile, 
so lobte Bürgermeister Joa-
chim Reimann, rechtzeitig und 
gründlich für den Betrieb ge-
rüstet und die personelle Or-
ganisation für einen hoffentlich 
sonnigen Sommer vorbereitet. 
Der Winter wurde genutzt, um 
neue Umkleiden zu installieren 
und Schäden der Installation 
auszubessern. Eine neue Brü-
cke zum Schwimmmeisterraum 
erleichtert künftig das Betreten 

und Verlassen des Aufsichts-
raumes. Bereits am Eingang 
zum Bad wurde an der Kasse 
erwartet den Besucher ein neu-
es Drehkreuz, an dem er seine 
Eintrittskarte registrieren kann. 
Damit werden bei Andrang an 
Spitzenzeiten Warteschlangen 
vermieden. Im vergangenen 
Sommer mit seinen Hitzezeiten 
verdorrte der Rasen mit seiner 
unzureichenden Bewässerung. 
Diese wurde für ein längeres 
Grün bei Trockenheit nun er-
neuert. Nun bleibt zu hoffen, 
dass uns ein warmer Sommer 
erwartet, an dem wir ausgiebig 
vom schönen Niedernhausener 
Waldschwimmbad Gebrauch 
machen können.
Eberhard Heyne

Badesaison im  
Waldschwimmbad 
2023  eröffnet

1. Mai 2023 war Eröffnung des Waldschwimmbades mit dem Team 
Guiseppe Mannino und Anastasia Holz auf der Heide sowie Bür-
germeister Joachim Reimann

Ende April fand vor der voll be-
setzten Kirche St. Martha in En-
genhahn ein bewegendes Kon-
zert statt: Wie Melodien zieht 
es mir leise durch den Sinn. Zu 
erleben war eine spannende 
Reise mit Arien aus dem Barock 
bis hin zu Gershwin. Stefanie 
Dasch, eine erfahrene und sehr 
vielseitige Konzert- und Orato-
riensängerin, begeisterte das 
Publikum. Wer sie einmal bei 
einem ihrer mitreißenden Auf-
tritte erlebt hat, wird die berüh-
rende Strahlkraft ihrer warmen 
und klaren Stimme nicht ver-
gessen. An der Orgel und am 
Klavier spielte Tim Hawken, 
ein äußerst vielseitiger Musiker, 
der derzeit als Solorepetitor im 
Hessischen Staatstheater Wies-
baden engagiert ist. Einfühlsam 
und fulminant gestaltete er das 
anspruchsvolle Repertoire und 
brillierte mit zwei Solostücken. 
Mit virtuosen Arien aus der Ba-
rockzeit von Händel, Bach, Pur-
cell und Haydn bewiesen die 
Künstler ihre beeindruckende 
Bandbreite. Nach einer Arie von 
Henry Purcell aus seiner Oper 
Dido und Aeneas ertönt von 
Joseph Haydn das Benedictus 
aus der Kleinen Orgelsolomes-
se. Mit der Ode Eternal source 
of light divine, ewige Quelle des 
göttlichen Lichts, endete der 

1. Teil. Einer Arie von Antonio 
Caldara, einem Vertreter des 
venezianischen Spätbarocks, 
folgte Marias Wiegenlied von 
Max Reger. Dann hörten wir Tim 
Hawken mit der Serenade von 
Edward Elgar. Danach präsen-
tierten Stefanie Dasch und Tim 

Hawken dem begeisterten Pu-
blikum Hallelujah, einen Folk-
Rock-Song des Singer-Song-
writers Leonard Cohen und 
Somewhere over the Rainbow. 
Zum Abschluß ertönte You raise 
me up, ein weltberühmter Pop-
song von Loveland. Nach stür-

mischem Applaus endete das 
Konzert mit der Zugabe Sum-
mertime von George Gershwin. 
Das Programm moderierte Kri-
stina Bothner vom Förderverein 
St. Martha. Der Reinerlös des 
Konzertes fließt wieder in die Er-
haltung des Kirchenzentrums.

Ein sensationelles Konzert in St. Martha

Ein Erlebnis – das Konzert mit Stefanie Dasch und Tim Hawken

Wanderfreunde Niederseelbach  
nach Oberjosbach

Treffpunkt ist am 17. Mai 2023 
um 14.30 Uhr auf dem Park-
platz an der Lenzenberghalle. 
Hier bilden wir Fahrgemein-
schaften nach Niedernhau-
sen-Waldschwimmbad. Für 
Gebehinderte steht eine Fahr-
gelegenheit zur Verfügung. 

Von dort wandern wir nach 
Oberjosbach mit anschließen-
der Einkehr. Der Rückweg kann 
gewandert oder mit dem ESW-
Bus ab 18.15 Uhr erfolgen. An-
meldung erforderlich bis 15. 
Mai 2023 unter Telefon 06127-
2776.

Ober Josbach Aktiv – OJA
OberJosbach Aktiv veranstal-
tet wieder einen Pflegetermin. 
Treffpunkt ist der 20. Mai 2023 
um 9.00 Uhr am Rathaus in 
Oberjosbach – Ende gegen ca. 
13.00 Uhr. 
Die Einteilung erfolgt wie in 
den Letzten Jahren nach dem 
bewährten Gruppenprinzip. 
Folgende Pflegemaßnahmen 
sind, je nach Teilnehmerzahl, 
vorgesehen: neue Bank am 
Börnchen setzen – Platz am 
Ehrenmal und Kirchentreppe 
säubern – Infotafeln und -Ste-
len streichen – „Zu Gast bei 
Hofe“ Stele am Akazienweg neu 
setzen – Elektrohydranten am 
Dorfplatz säubern – Weiber-
lenner Eingangsbereich und 
Kelterplatz pflegen – Tische/
Bänke am Parkplatz Linden-

kopf säubern – Umfeld der 
Grünschnittbox und Gasstati-
on säubern sowie den verscho-
benen L-Stein richten – Umfeld 
des Wegkreuzes an der K721/
Josbachfurt pflegen. 
Gerne können engagierte 
Arbeitswillige einfach dazu-
kommen und mithelfen. Es 
empfiehlt sich festes Schuh-
werk und Arbeitshandschuhe 
mitzubringen. Je nach Helfer-
zahl wird vorher bekannt ge-
geben, welche Gruppe welche 
Werkzeuge bzw. Gerätschaften 
benötigt. 
Um besser planen zu können 
wird um eine Anmeldung bis 
zum 15. Mai bei Bärbel und 
Hansi Schlögl Tel. 06127-78100 
oder Helmut Hanka Tel. 06127-
3997 gebeten. 

Vatertagsgrillen am alten Feuerwehrhaus  
in Lenzhahn

An Christi Himmelfahrt ab 
11 Uhr findet am alten Feuer-
wehrhaus in Lenzhahn wieder 
das beliebte Vatertagsgrillen 
statt. Für Livemusik sorgt „Der 
Schlawiner“, dazu wird Ge-
zapftes, Gegrilltes, Kaffee und 
Kuchen angeboten. 

Für die Kinder steht bei schö-
nem Wetter wieder die große 
Feuerwehr-Hüpfburg bereit. 
Die freiwillige Feuerwehr 
Löschverband Oberseelbach-
Lenzhahn lädt hierzu recht 
herzlich ein und freut sich auf 
zahlreiche Gäste.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindehaus UG 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet in der kath. Kirche 
Mi., 15.00 „Waffeloase“ für Fa-
milien im Gemeindegarten
Do., 10.00 Gottesdienst, Him-
melfahrt
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Konfirmationen in der 
Johanneskirche Niederseelbach
Di., 10.00 Walk & Talk in Das-
bach/Brunnen
Di., 11.00 Walk & Talk in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.

E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Talkirche
So., 18.00 Eröffnungskonzert 
des 13. Eppsteiner Klavierfests 
2023 im Landratsamt Hofheim
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst 
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So, 9.30 Eucharistiefeier
So, 19.00 Maiandacht
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 

Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 18.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 13. Mai 2023
Sonnen Apotheke
Aarstr. 247
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Kreuz Apotheke
Oranienstraße 1
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/300332

Sonnen Apotheke
Alte Dorfstr. 29
65207 Wiesbaden
Tel.: 06122/98410

Sonnen Apotheke
Am Kirchplatz 1
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/2266

Sonntag, 14. Mai 2023
Dürer Apotheke
Albrecht-Dürer-Str. 1
65195 Wiesbaden
Tel.: 0611/404298

Europa Apotheke
Rheinstraße 31
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/304400

Taunus Apotheke im REWE
Kleiststraße 2
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/488012

Apotheke im Westcenter
Carl-von-Linde-Str. 20
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/7102810

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 13. Mai 2023,  
Sonntag, 14. Mai 2023
Tierärztin Mila Darschin
Rohrbergstr.23
65343 Eltville
Tel.: 0177/3128318

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

In ihrem eigenen Vorstellungs-
gottesdienst haben sich am 
letzten Sonntagvormittag die 6 
Konfirmanden und Konfirman-
dinnen der evang. Gemeinde 
der Johanneskirche von Nie-
derseelbach vorgestellt. Wer sie 
sind und was sie während ihrer 
Konfi-Zeit so am meisten beein-
druckt hat. Zusammengefasst 
könnte es etwa lauten:“ Wir hat-
ten Freude miteinander“. Es wa-
ren Luisa Dörr, Nina Jung, Lina 
Heinen und Nils Watermann 
aus Niederseelbach sowie Raya 
Scheid und Niklas Bückart aus 
Engenhahn. Und das bestä-
tigt auch Gemeindepädagogin 
Anette Körber, die die kleine 
Gruppe durch die Konfi-Zeit 
begleitet hat. 
Eine tiefe Gemeinschaft habe 
sich im Beisammensein durch 
die Freizeiten und in den In-

halten auf „Gottsuche“ – einem 
Buch, das in dieser Zeit ein treu-
er Begleiter war – bei allen ein-
gestellt. 
Nun versammelten sich die Ju-
gendlichen in der Johanneskir-
che, den sonntäglichen Gottes-
dienst zu feiern – in einer etwas 
anderen Form, wie sie ihn ge-
stalteten wollten. Sie möchten 
zeigen, dass sie sich auf ihrem 
Weg von Gott begleitet sehen 
und im Gebet nicht alleine 
fühlen. Auch es miteinander in 
ihrem Glaubensbekenntnis for-
mulieren und bekennen. 
Als Zeichen der Verbunden-
heit untereinander konnten 
die Kirchenbesucher auf einem 
„Samenkorn“ ihre wichtigsten 
Wünsche notieren und diese 
dann buchstäblich als Lebens-
träume zu ihrer Erfüllung auf die 
Reise in den Kosmos aufsteigen 

lassen. Es gäbe im Himmels-
Shop keine fertigen Wunsch-
produkte, sondern es entwi-
ckelten sich und wachsen aus 
individuellen Wunschträumen 
lebendige Ziele. Wir wissen, 
sagen die jungen Menschen, so 
steht es in der Bibel, so will es 
Gott, er ist bei uns und so wird 
es gut. In gemeinsamen Liedern 
wird gesungen: „Schön dass es 
Dich gibt“ und „Bewahre uns, 
Gott, behüte uns, Gott“. Und 
mit einer Bilderstrecke erinnern 
sich die jungen Leute – jeder ein 
Lichtmensch, wie sie sich nen-
nen – an die nun vergangene, 
ereignisreiche und fröhliche 
Konfi-Zeit. Der Gottesdienst zur 
Konfirmation findet am kom-
menden Sonntag, 14. Mai 2023 
mit Beginn 10.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche statt.
Eberhard Heyne

Raum für Lebensträume

Die sechs Konfirmanden/-innen der Johanneskirche in diesem Jahr mit Anette Körber (Mitte)

Neue Lieder einstudieren, sich 
einfach mal Zeit zum Singen 
nehmen und das Gemein-
schaftsgefühl stärken: Das war 
das Ziel der Chorfahrt des Chors 
Terzschlag nach Saarbrücken. 
14 Sängerinnen und Sänger und 
ihr Chorleiter Arnulf Reinhardt 
machten sich am Freitag, den 
28.4. auf den Weg. Für die Fahrt 
konnte neben einem privaten 
PKW auch der Bürgerbus der Ge-
meinde Niedernhausen genutzt 
werden. Nachdem die Betten in 
der Jugendherberge bezogen 
waren, sammelte sich die Grup-
pe, um an einer Stadtführung 
durch Saarbrücken teilzuneh-
men. Bei gutem Wetter erklärte 
die Stadtführerin viel Interes-

santes über Saarbrücken, einer 
schönen und quirligen Studen-
tenstadt mit einer Vielzahl von 
gut besuchten Kneipen. Zum 
Abschluss des Tages fand man 
sich zu einem Getränk in einer 
dieser Kneipen ein. Der Samstag 
war ganz den Proben gewidmet. 
Es wurden neue Lieder geprobt, 
bestehendes Repertoire wie-
derholt und am Klang gefeilt. 
Am Abend saß man in gemüt-
licher Runde zusammen. Auch 
am Sonntag stand noch eine 
Probe an, dann ging es zurück 
nach Niederseelbach. Das Ziel 
des gemeinsamen Wochenen-
des wurde erreicht: Der Chor 
ist wieder zusammengewach-
sen und auch der Probenerfolg 

war im Laufe des Wochenendes 
deutlich zu hören. Allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
hat die Fahrt, auf der nicht zu-
letzt durch die gemeinsame An-
reise und Unterbringung in der 
Jugendherberge ein „Klassen-
fahrt-Gefühl“ aufkam sehr gut 
gefallen. Noch in Saarbrücken 
wurde daher ein neuer Termin 
für das nächste Probenwochen-
ende im Jahr 2024 geplant. 
Wer „Terzschlag“ singen hören 
möchte, hat dazu am Sonntag, 
den 14. Mai im Konfirmations-
gottesdienst in der Johannes-
kirche Niederseelbach die Ge-
legenheit. Wer Lust bekommen 
hat, mitzusingen darf gern 
dienstags um 19.30 Uhr bei den 
Proben in der „Gudd Stubb“ in 
Niederseelbach vorbeischauen 
oder uns unter www.chor-terz-
schlag.de kontaktieren. Gesucht 
werden insbesondere Männer-
stimmen und Altstimmen.

Chor Terzschlag Niedernhausen – Probenwochenende

Viel Spaß in Saarbrücken

Chor Terzschlag mit Chorleiter Arnulf Reinhardt

Pilgertag zur Heiligtumsfahrt Aachen „Entdecke mich“
Die Katholische Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land orga-
nisiert eine Wallfahrt nach 
Aachen 
Am Montag, 12. Juni bietet die 
Katholische Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land in Kooperation 
mit der Katholischen Erwach-
senenbildung Wiesbaden-Un-
tertaunus und Rheingau eine 
Gruppenfahrt zur Heiligtums-
fahrt nach Aachen mit dem 
Reisebus an. Begleitet wird die 
Pilgergruppe vonseiten der 
Veranstalter von Kaplan Benja-
min Rinkart, Pastoralreferentin 
Marlene Wynands und dem 

Referenten für Theologische 
Erwachsenenbildung Roland 
Büskens.
Die Aachener Heiligtumsfahrt 
hat ihren Ursprung im Jahr 
1349 und findet alle sieben Jah-
re statt. Sie ist ein fröhliches Fest 
des Glaubens und ein Ereignis, 
das Pilgernde aus aller Welt zu-
sammenbringt. Die Teilnehmer 
erwartet ein vielfältiges Pro-
gramm, darunter die Verehrung 
der Tuchreliquien im Dom, ein 
Gottesdienst bei den Scher-
vier-Schwestern, das Kultur-
programm auf der Hofbühne, 
eine Führung im Kolumbarium 

Grabeskirche St. Josef und die 
Teilnahme an einer Kunstper-
formance. Die Teilnehmerkos-
ten ohne Verpflegung betragen 
25 Euro pro Person. Wer mit-
pilgern möchte, wird gebeten 
sich im Zentralen Pfarrbüro 
in Idstein unter der Telefon-
nummer 06126 95373-00 oder 
unter der E-Mail-Adresse pfar 
rei@katholisch-idsteinerland.
de anzumelden. Ausführliche 
Informationen finden sich 
unter https://katholisch-id 
steinerland.de/beitrag/12-ju 
ni-2023-aachener-heiligtums 
fahrt-entdecke-mich/.

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
12.5.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch im 3 Eck
17.5.2023 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der  
Gebrüder Bund Halle

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
13.5.2023 um 14.30 Uhr
Treffen
15.5.2023 um 15.00 Uhr
Spielenachmittag
16.5.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
21.5.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum  
„betreutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Was wächst denn da am Wegesrand?
Am Sonntag, 28. Mai 2023, lädt 
die NABU-Gruppe Niedern-
hausen zu einer Kräuterwande-
rung mit Bianca Guckes von der 
NABU-Gruppe Waldems ein. 
Während der etwa zweistün-
digen Wildkräuterwanderung 
wird die ausgebildete Heilkräu-
terfrau Wissenswertes rund um 
die verschiedenen Wildkräuter 
am Wegesrand wie z.  B. dem 
Rotklee, Knoblauchsrauke, 
Gundelrebe, Spitzwegerich, 
Sauerampfer oder Brennnessel 

erzählen. Auch wenn nicht alle 
diese Gewächse über eine hei-
lende Wirkung verfügen, enthal-
ten sie viele wichtige Nährstoffe 
und lassen sich auf schmackhaf-
te Weise zubereiten. Wie wäre es 
statt grüner Soße mit einem Lö-
wenzahnsalat und Giersch als 
Vorspeise? Der Treffpunkt für 
die Wanderung ist am 28. Mai 
2023 in Oberjosbach am Fried-
hof, Heftricher Straße, um 10.00 
Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
los.

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.chor-terzschlag.de
http://www.chor-terzschlag.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/12-juni-2023-aachener-heiligtumsfahrt-entdecke-mich/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/12-juni-2023-aachener-heiligtumsfahrt-entdecke-mich/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/12-juni-2023-aachener-heiligtumsfahrt-entdecke-mich/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/12-juni-2023-aachener-heiligtumsfahrt-entdecke-mich/
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Jährlich werden Kameraden/ 
-innen der Feuerwehren von 
Niedernhausen für ihre Leis-
tungen, Ausbildungen und 
Dauer ihres ehrenamtlichen 
Dienstes in den Einsatzabtei-
lungen geehrt. Das geht über 
eine Anerkennungsprämie von 
250 Euro für 10 Jahre Dienst bis 
hin zu 1.000 Euro für den akti-
ven Dienst über einen Zeitraum 
von 40 Jahren. Zudem wird ein 
Brandschutzehrenzeichen in 
Silber (25. Jahre Dienst) und 
Gold (40 Jahre Dienst) verlie-

hen. Im Sonderfall von 50 Jah-
re ununterbrochenem aktiven 
Dienst in der Feuerwehr wurde 
vor 2 Jahren das Ehrenzeichen 
Sonderstufe geschaffen. Das 
in diesem Jahr an Jürgen ernst 
und Alexander Fischer von der 
Feuerwehr Niedernhausen un-
ter großen Beifall der Kamera-
den/-innen an beide überreicht 
wurde. 
Von der großen Treue und Ein-
satzbereitschaft zu ihren Feuer-
wehren zeugt die große Zahl an 
Ehrungen für die verbrachte Zeit 

und den Dienst in den Einsatz-
abteilungen. Das Bild zeigt es – 
es sind 35 Menschen. Für ihren 
Dienst und die durchlaufenden 
Ausbildungen wurden folgende 
Feuerwehrleute befördert und 
ernannt: Erik Weis zum Feuer-
wehrmann, Tobias Rehberg 
zum Oberlöschmeister, Lukas 
Usbeck und Christopher Dörr 
zum Hauptlöschmeister, An-
dré Heeser zum Brandmeister 
und Oliver Deuker zum Haupt-
brandmeister.
Eberhard Heyne

Beförderungen und Auszeich-
nungen bei der Feuerwehr

Viele Auszeichnungen und Beförderungen bei den Feuerwehren der 6 Ortsteile

Am Wochenende stand das Frei-
lichtmuseum Hessenpark wieder 
ganz im Zeichen der Pflanzen: 
Regionale und internationale 
Gartenspezialisten verwandel-
ten das Museumsgelände zum 
Beginn der Sommersaison in 
ein großes Pflanzenmeer. Das 
Sortiment reichte von außerge-
wöhnlichen Blumenzwiebeln 

über leuchtende Stauden bis 
hin zu sommerlichen Beet- und 
Balkonpflanzen. Ausgesuchtes 
Kunsthandwerk und stilvolle 
Gartenaccessoires rundeten 
das Angebot ab. Kenner und 
Liebhaber konnten sich vor der 
historischen Kulisse zahlreicher 
Fachwerkhäuser auf eine span-
nende Entdeckungsreise durch 

die Pflanzenwelt begeben und 
dabei den einen oder anderen 
botanischen Schatz finden. Mit 
ihrem gärtnerischen Fachwis-
sen gaben die Aussteller zudem 
nützliche Tipps für Haus, Hof 
und Garten. Bei schönen Wetter 
fanden sich nicht ganz so viele 
Besucher wie im letzten Jahr ein.
Haiko Kuckro

Pflanzenmarkt im Hessenpark

Pflanzenmarkt auf dem Marktplatz (Bild: HK Pictures)
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Zuschüsse zu Heizkosten können 
 beantragt werden
Ab sofort besteht die Möglich-
keit, finanzielle Unterstützung 
bei gestiegenen Heizkosten zu 
beantragen. Antragsberechtigt 
sind private Haushalte in Hessen, 
die 2022 nicht leitungsgebunde-
ne Energieträger genutzt haben. 

Dies sind Heizöl, Flüssiggas, 
Holzpellets, Holzhackschnitzel, 
Holzbriketts, Scheitholz und 
Kohle. Die Anträge für Hessen 
werden zentral vom Regierungs-
präsidium in Darmstadt koordi-
niert. Fragen zur Förderung und 

zum Antragsverfahren bitten wir 
direkt dort zu stellen. Die Kontakt-
adresse sowie Links zum Online-
Antrag finden Sie hier: https://
rp-darmstadt.hessen.de/infra 
struktur-und-wirtschaft/haerte 
fallhilfe-energiekosten

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Reinigungs- und Spülarbeiten 
an den Rohrleitungen der Wasserversorgungsanlagen  
der Gemeinde Niedernhausen in allen Ortsteilen
Die Gemeindewerke Niedern-
hausen informieren, dass das 
Wasserleitungsnetz der Orts-
teile Oberjosbach und Niedern-

hausen, in der Zeit vom 8. Mai 
bis 31. Mai 2023, gespült und 
gereinigt wird. 
Während dieser Zeit kann es zu 

Verfärbungen des Trinkwassers 
kommen, die jedoch in keiner 
Weise gesundheitsschädlich 
sind.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wasserzählerwechsel im Gemeindegebiet 
Niedernhausen durch Fremdfirma
Im Auftrag der Gemeindewer-
ke Niedernhausen werden ab 
dem 22. Mai 2023 durch die Fir-
ma Sensus Services Deutsch-
land GmbH aus Ludwigshafen, 
entsprechend der Wasserver-
sorgungssatzung, Wasserzäh-
ler gewechselt. Es werden alle 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer in deren Liegenschaft ein 

Wasserzählerwechsel durchge-
führt werden muss mit einem 
separaten Schreiben hierüber 
informiert. Es wird gebeten, den 
Mitarbeitern der Firma Sensus 
Services Deutschland GmbH 
aus Ludwigshafen den Zutritt zu 
den Wasserzählern zu ermögli-
chen. Der Zählerwechsel wird 
von der Firma Sensus schrift-

lich angekündigt, es werden die 
Empfehlungen des Robert Koch 
Institutes bezüglich Infektions-
schutzmaßnahmen und insbe-
sondere zum Coronavirus um-
gesetzt. 
Die Mitarbeiter der Firma kön-
nen sich durch eine von der Ge-
meinde ausgestellte Bescheini-
gung, ausweisen.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Steuern und Gebühren sind fällig
Die Gemeindekasse Niedern-
hausen macht darauf aufmerk-
sam, dass die Steuern und Ge-
bühren für das 2. Quartal 2023 
am 15.5.2023 fällig werden und 
bis zu diesem Termin bei der Ge-
meindekasse eingegangen sein 
müssen. Die Abgabepflichtigen 
werden gebeten, bei der Über-
weisung das komplette Kassen-
zeichen anzugeben, damit die 
automatisierte Verarbeitung der 
Kontoauszüge erfolgen kann.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass alle fälligen Beträge, die 
nicht fristgerecht gezahlt sind, 
gebührenpflichtig angemahnt 
werden und der gesetzlich vor-
geschriebene Säumniszuschlag 
berechnet werden muss.
Bei denjenigen Zahlungspflich-
tigen, die der Gemeindekasse 
ein Sepa-Basis-Lastschriftman-
dat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge termingerecht 
abgebucht. Es wird empfohlen, 

dieses einfache und unkompli-
zierte Verfahren zu nutzen, um 
somit weitere Kosten zu vermei-
den. Vordrucke zur Erteilung 
des Sepa-Basis-Lastschriftman-
dats können auf der Webseite 
der Gemeinde unter https://
www.niedernhausen.de/ver 
waltung-politik/formulare/ ab-
gerufen werden bzw. sind bei 
der Gemeindekasse erhältlich 
und werden auf Wunsch gerne 
zugeschickt.

Niedernhausen

Reparieren statt Wegwerfen im Mai
Das Repair-Café in Niedernhau-
sen hat am 20. Mai 2023 wieder 
geöffnet. Das Reparatur-Team 
freut sich, das beliebte Repair-
Café am Samstag, dem 20. Mai 
2023, wieder öffnen können. Bei 

entspannter Atmosphäre und 
einer Tasse Kaffee können wir 
gemeinsam mit unseren Gästen 
ihre mitgebrachten Geräte mög-
lichst wieder instand setzen. Wir 
würden uns freuen, unsere Gäs-

te wieder am gewohnten Ort in 
Niedernhausen-Königshofen – 
im Mehrzweckraum der „Alten 
Schule“ Panoramastraße 5, zwi-
schen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr 
begrüßen zu können.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

CDU-Fraktionschef kündigt Rückzug an
Der Vorsitzende der CDU-Frak-
tion in der Niedernhausener 
Gemeindevertretung, Heiko 
Wettengl, legt sein Amt nieder. 

Das teilte der 44-Jährige in der 
letzten CDU-Fraktionssitzung 
mit. Auch seinen Sitz in der Ge-
meindevertretung gibt Wettengl 
auf. Der verheiratete Vater von 
drei Söhnen und selbständige 
Unternehmer, der mit seiner 
Firma zunehmend internatio-
nal operiert, begründet seinen 
Rückzug mit seiner immer 
weiter steigenden beruflichen 
Belastung. Er war seit 8 Jahren 
Chef der CDU im Gemeinde-
parlament.
„Die Arbeit in unserer Fraktion 
und auch mit den Kolleginnen 
und Kollegen der anderen Par-
teien hat mir immer großen 
Spaß gemacht. Deswegen gehe 
ich mit zwei weinenden Augen. 
Aber alles hat seine Zeit. Zusam-
men mit unserem Bürgermeis-

ter Joachim Reimann haben wir 
in den letzten Jahren viel für un-
ser Niedernhausen erreicht und 
erarbeitet. Unsere Gemeinde 
ist viel dynamischer geworden 
und in der Kommunalpolitik 
haben wir einen wesentlich 
kollegialeren und sachlicheren 
Umgang miteinander gefun-
den, als dies in Niedernhausen 
traditionell immer der Fall war. 
Ich bin dankbar, dass ich an ver-
antwortungsvoller Stelle daran 
mitwirken konnte“, so Wettengl. 
Als seinen Nachfolger schlägt 
Wettengl Christian Brinker vor. 
Dieser sei ein großes politisches 
Talent, gut in der Gemeinde ver-
netzt und ein Vertreter der Ge-
neration, die Niedernhausen 
politisch in den kommenden 
Jahren prägen werde.Heiko Wettengl

Pünktlich zum Frühlingsbeginn 
kommen die Schwalben und 
Mauersegler aus ihren afrikani-
schen Überwinterungsgebieten 
nach Deutschland. Auf ihrem 
Zug zurück zu ihren Brutgebie-
ten hier legen sie oft tausende 
Kilometer zurück – über Wüs-
te, Savanne und das Mittel-
meer. Mehlschwalben bauen 
ihre Nester an rau verputzten 
Hauswänden oder unter ge-
schützten Dachvorsprüngen. 
Dabei nutzen die ortstreuen 
Tiere gerne alte vorhandene 
Nester und bessern diese mit 
frischem Lehm wieder aus. Oft 
fehlen jedoch Lehmstellen als 
Baugrundlage dafür. An vielen 
modernen, glatten Hausfassa-

den können Schwalbennester 
oft nicht gut haften, weil diese 
mit Dispersionsfarbe oder einer 
Farbe mit Lotuseffekt gestrichen 
werden. Dies führt dazu, dass 
Nester abfallen, wenn die Jun-
gen größer und schwerer wer-
den. Übrigens: Alle Schwalben-
nester, egal ob belegt oder nicht, 
stehen unter Naturschutz und 
dürfen nicht entfernt werden. 
Sollte es sich nicht vermeiden 
lassen, aufgrund von Renovie-
rungsarbeiten, diese zu entfer-
nen, müssen als Ersatz im An-
schluss Nistkästen angebracht 
werden.
Da die Schwalben vor allem 
Mücken, Fliegen und Blatt-
läuse fressen, werden sie als 

nützliche Vertilger besonders 
geschätzt. Die beliebten Vögel 
finden jedoch immer weniger 
Raum, um ihre Nester zu bauen. 
Künstliche Nisthilfen aus Holz-
beton, die für Mehlschwalben 
unter dem Dachvorsprung und 
für Rauchschwalben im Inne-
ren eines offenen Gebäudes 
angebracht werden, sind den 
beiden Schwalbenarten eine 
große Hilfe. Aus diesem Grund 
hat die NABU-Gruppe Niedern-
hausen in Zusammenarbeit mit 
dem Ortsbeirat Oberjosbach 
zwölf doppelte Kunstnester an 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger vergeben. Auch in Nie-
dernhausen und in den Orts-
teilen Oberseelbach und Nie-
derseelbach wurden insgesamt 
neun Doppelkästen zur Verfü-
gung gestellt. Außerdem wur-
den in Abstimmung mit dem 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
der Schulleitung der Theißtal-
schule zwei Mauerseglerkästen 
mit sechs Nisteinheiten an der 
Schulturnhalle in einer Höhe 
von ca. sechs Metern mit einem 
Hubwagen angebracht. Falls 
auch Sie Schwalben helfen 
möchten, machen Sie mit bei 
der deutschlandweiten NABU-
Aktion „Schwalbenfreundliches 
Haus“ mit. Weitere Informatio-
nen unter www.nabu-niedern 
hausen.de

Die ersten Schwalben sind zurück

Schwalben sind Sommerbringer
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Viele Medikamente gehen in 
Deutschland gerade aus. Ob 
Fiebersäfte oder Schmerzmit-
tel, viele Packungen sind immer 
öfter gar nicht mehr verfügbar. 
Woran liegt das? Es liegt daran, 
dass unser Gesundheitssystem 
sich schon lange von der Markt-
wirtschaft gelöst hat, und ersetzt 
wurde durch ein System, in dem 
die Kassen festlegen, welcher 
Preis für ein Medikament ab-
gerechnet werden darf, und die 
Hersteller dann sehen müssen, 
wie sie damit zurecht kommen. 
Steigen dann die Herstellungs-
kosten, zum Beispiel Energie- 
und Transportkosten, wird die 
Produktion also teurer, ohne 
dass die Kassen-Preise eben-
falls angepasst werden, dann 
lohnt es sich für viele Hersteller 
nicht mehr, dieses Medikament 
in Deutschland noch anzubie-
ten. Wenn jemand ein Produkt 
herstellt, und die Produktions-
kosten höher sind als der Er-
lös, der für das Produkt bezahlt 
wird, dann wird jeder Produzent 
aufhören, zu verkaufen. Wenn 
die Marge, also der Teil vom 
Verkaufserlös, der die Herstel-
lungskosten übersteigt, immer 
geringer wird, dann verkauft 
man das Produkt noch, aber in 
Zeiten hoher Nachfrage bedient 
man dann lieber das Ausland, 
wo die Margen besser sind, und 
vernachlässigt den deutschen 
Markt, wo man kaum noch et-
was verdient. Auch eine Lager-
haltung, die Geld kostet, rentiert 
sich dann nicht mehr. Weil die 
Kassen in Deutschland in den 
letzten Jahren besonders rigo-
ros bei der Preis-Festsetzung 
waren, verstärken sich beide 
Effekte, und sind die Ursache 
für den Mangel an Medikamen-
ten. Es geht sogar noch weiter: 
Weil Medikamenten-Herstel-
ler immer stärker unter diesen 

Problemen leiden, stellen viele 
die Produktion in Deutschland 
ein, und man produziert gleich 
in anderen Ländern. Das er-
schwert es zusätzlich, in Zei-
ten knapper Ressourcen an die 
Packungen heranzukommen. 
Deutschland war früher für sei-
ne Pharma-Industrie berühmt, 
wir galten früher mal als „Apo-
theke der Welt“, doch diese Zei-
ten sind vorbei. Es bleibt daher 
nur der Ausweg, dass die Politik 
in sich geht, und den Kassen-So-
zialismus auflockert: Es muss 
nach Möglichkeiten gesucht 
werden, wie die Medikamen-
ten-Hersteller wieder etwas an 
der Produktion verdienen, so 
dass sie auch motiviert sind, 
hier in Deutschland ihre Pro-
dukte zu verkaufen, und auch 
eine vernünftige Lagerhaltung 
zu betreiben. Ähnliches gilt für 
die Bezahlung von Ärzten: auch 
hier war in den letzten Jahren 
immer stärker zu beobachten, 
zumindest bei den gesetzlichen 
Kassen, dass die Honorare gra-
vierend gedeckelt wurden, und 
die Kassen drastische Spar-
maßnahmen auf dem Rücken 
der Ärzte durchgezogen haben. 
Der Arztberuf wurde immer un-
attraktiver, und das schon seit 
Jahren. Die Folgen sehen wir 
immer öfter: in ländlichen Re-
gionen wird die Versorgung mit 
Fachärzten zunehmend gefähr-
det, geschlossene Praxen finden 
keine Nachfolger mehr. Auch 
hier ist es wieder die gleiche 
Ursache: die Politik legt einsei-
tig fest, wieviel bezahlt werden 
darf und sorgt dafür, dass es un-
wirtschaftlich wird, sich als Arzt 
niederzulassen. Und auch hier 
muss dringend das Ruder herum 
gerissen werden. Das pikante an 
der Geschichte ist, dass ein ganz 
bestimmter Gesundheitspoliti-
ker in den vergangenen Jahren 

für genau diese dramatische 
Entwicklung die Wurzeln gelegt 
hatte, und immer stärker die 
Planwirtschaft in das Gesund-
heits-System einfließen ließ. 
Sein Name: Karl Lauterbach. 
Jetzt steht er vor den Scherben 
dieser Entwicklung, und es fällt 
ihm in aller Dramatik selbst 
auf die Füße. Immerhin hat er 
mittlerweile verstanden, was 
er mit diesen Maßnahmen an-
gerichtet hat und welche fatalen 
Wirkungen damit erreicht wur-
den. Er beginnt, diese Politik 
zurückzudrehen, und als Parla-
mentarier werden wir ihn dabei 
unterstützen, wieder markt-
wirtschaftliche Grundlagen im 
Gesundheitssystem zu veran-
kern. Damit wir morgen wieder 
gut mit Medikamenten versorgt 
werden, und auch hier im länd-
lichen Raum wieder Ärzte zuzie-
hen und Praxen eröffnen.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Unser Gesundheitssystem

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Aus den Tiefen rufe ich zu dir. 
Herr, mein Gott, höre auf meine 
Stimme! Lass deine Ohren auf-
merken auf die Stimme meines 
Flehens! Wenn du, Gott, die 
Sünden anrechnest, Herr, wer 

wird bestehen? Doch bei dir ist 
die Vergebung, damit man dich 
fürchte (=respektieren, Ehr-
furcht haben, hinhören). Erfor-
sche mich, Gott, und erkenne 
mein Herz, prüfe mich und er-

kenne mein Denken! Sieh her, 
ob ich auf dem Weg der Mühsal 
bin, der dich nicht achtet, und 
leite mich auf dem heilsamen 
Weg der Versöhnung mit dir. 
[aus Psalm 130 u. Psalm 139]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung Diese drei.

Mut tut gut Nr. 19

Sound, Sound, Sound – aber 
mit Köpfchen
Hör mal, wie der jetzt klingt! Was 
unter Bikern eines der Haupt-
sehnsuchtsobjekte – nämlich 
eine getunte Auspuffanlage – 
ist, ist auch bei Rollerfahrern 
immer mehr gefragt. Die meis-
ten halten sich beim Umbau an 
die Vorschriften. Die Typ-Zulas-
sungen laut EG-Richtlinien bie-
ten beim Kauf eine gute Orien-
tierung. Auch der Fachhandel 
weiß, was erlaubt ist und was 
nicht. Also einfach aussuchen, 
draufschrauben und losfahren? 
Nein, sagen die Experten von 
TÜV SÜD. Vor allem der Kata-
lysator stellt eines der größten 
Hindernisse für den Umbau dar. 
Tipps zum Auspuffkauf.
Regeln, Regeln, Regeln: Aus-
puffanlagen müssen den Schall 
dämpfen und die Emissionen 
regeln. Seit Einführung der Ab-
gasnorm Euro 3 im Jahr 2006 sind 
Katalysatoren auch bei Motorrad 
und Roller die Regel. Die Novelle 
Euro 4 hat die Abgasvorschriften 
noch einmal verschärft. Zusätz-
lich zur EG-Kennzeichnung, die 
mit einem kleinen „e“ gekenn-
zeichnet ist, können Endtöpfe 
eine UNECE-Kennzeichnung 
tragen, die mit einem großen „E“ 
beginnt. Die alten EG-Zusatzzei-
chen 5 und 9 gelten nur noch für 
Euro 3-Fahrzeuge.

Wie finde ich den Kat?
Grundsätzlich gilt vor dem Um-
bau zu prüfen, wo der Kat ist. 
Das ist laut Aussagen von Lars 
Krause, Motorradspezialist bei 
TÜV SÜD, nicht trivial: „In der 
Regel kann man von außen 
nicht erkennen, wo bei einem 
Fahrzeug der Katalysator sitzt. 
Es gibt zwei Möglichkeiten: Im 
Endtopf oder an anderer Stelle 
integriert in die Abgasanlage.“ 
Krause: „Am besten vor dem 
Umbau von Experten, beispiels-
weise in einer Vertragswerkstatt, 
beraten lassen. Die Fachleute 
kennen die Details und wissen, 
wo sich die Katalysatoren be-
finden.“

So gehe ich auf Nummer sicher
Beim Kat liegt dann auch eine 
der größten Tücken bei der Aus-
wahl des passenden Austausch-
auspuffs. Denn ist der serien-
mäßig eingebaute Katalysator 
beispielsweise im Endschalltopf 
integriert, muss unbedingt dar-
auf geachtet werden, dass das 
Motorrad oder der Roller auch 
nach dem Umbau noch über 
einen zugelassenen Katalysator 
verfügt. Denn der Nachrüst-
Schalldämpfer kann ohne Kat 
ausgeliefert worden sein, selbst 
wenn er eine EG-Typgenehmi-
gung hat. Hier muss man sich 
genau mit den Kennzeichnun-

gen auskennen. Wer nämlich 
ohne Katalysator unterwegs ist, 
fährt ohne Betriebserlaubnis 
und riskiert den Versicherungs-
schutz.

Ganz schön kompliziert?
Wer also den Sound vom Motor-
rad verändern will, das serien-
mäßig mit einem Katalysator 
ausgerüstet ist, und das sind 
alle Zweiräder ab 2006, muss 
sicher gehen, dass der Nach-
rüstsatz unbedingt auch über 
die entsprechende Abgasreini-
gung verfügt. Ausschlaggebend 
für die Zulässigkeit einer After-
Market-Anlage für ein spezifi-
sches Bike ist wie erwähnt die 
Zulassung laut EG- oder ECE-
Regelung. Wem der Dschungel 
aus Zahlen und Buchstaben zu 
unübersichtlich ist, der lässt 
sich am besten von vornherein 
vom Fachhändler beraten.
Für alle Fälle gilt: Das Motor-
rad muss nach dem Umbau die 
gleichen Geräusch- und Ab-
gas-Werte haben wie zuvor. Für 
die so genannten dB-Killer gilt: 
Sie müssen im Straßenverkehr 
immer drin sein und dürfen 
nur auf der Rennstrecke raus-
genommen werden. Ansonsten 
ist man ohne Betriebserlaubnis 
unterwegs.
Gute Fahrt wünscht Ihnen 
Tatjana vom TÜFA-TEAM

Tatjanas Auto-Tipp

Neue Regeln für Endtöpfe für 
Roller und Motorräder

Ihr TÜFA-TEAM

Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen

Deutscher Erderschöpfungstag 
oder German Overshoot Day
Wenn alle Menschen auf der 
Erde so leben würden wie wir 
Deutschen, wären die Resour-
cen, die unsere Erde in einem 
Jahr zur Verfügung stellen kann, 
bereits am 4. Mai aufgebraucht. 
Man kann sich die Situation so 
vorstellen, als wäre am 12. eines 
Monats das Konto leer, aber man 
muss bis zum Ende des Monats 
noch über die Runden kommen. 
Ganz konkret bedeutet das, ab 
jetzt leben wir auf Pump von 
den Menschen der Erde, die 
nicht so verschwenderisch mit 
den begrenzten Rohstoffen um-
gehen, und wir „leihen“ sie uns 
von zukünftigen Generationen. 
Wir in Deutschland brauchen 
ca. 2½ Erden, um unseren Le-
bensstandard zu erhalten. Der 
ausschließlich auf Deutsch-
land und seine Einwohnenden 

bezogene Erderschöpfungstag 
zeigt, wie wichtig es ist, dass je-
der einzelnen von uns jetzt han-
delt! Der weltweite Erderschöp-
fungstag (Earth Overshoot Day) 
lag in den vergangenen Jahren 
ca. Ende Juli, Anfang August. 
Wenn also alle Menschen wie 
der Durchschnitt der Weltbevöl-
kerung leben würde, bräuchten 
wir noch immer ca. 1,5 Erden. 
Leider ist der Tag, ab dem wir 
„auf Pump“ leben in den ver-
gangenen Jahren immer früher. 
Während 1970 die Ressourcen 
noch fast gereicht haben (Earth 
Overshoot Day am 30.12.1970) 
lag er im Jahr 2000 schon am 22. 
September und 2010 am 6. Au-
gust. Unumstößliches Fazit: Die 
Weltgemeinschaft muss ihren 
Energie- und Rohstoffhunger 
so umstellen, dass nicht mehr 
verbraucht wird, als unsere Erde 
auch nachhaltig zur Verfügung 
stellen kann. Dazu gehört in 
erster Linie, unsere Energiever-
sorgung weg von fossilen Ener-
gieträgern hin zu erneuerbaren 

Energieträgern zu verändern. 
Leider läuft uns laut Weltklima-
bericht die Zeit davon. Um das 
1,5° Ziel einzuhalten, bleiben 
uns noch ca. 6 Jahre und 3 Mo-
nate (Quelle: Mercator Research 
Institute on Global Commons 
and Climate Change (MCC)), 
um unseren CO

2
-Ausstoß auf 

null zu bringen, Wenn wir den 
Ausstoß kontinuierlich redu-
zieren, können wir diesen Zeit-
raum verlängern – zum jetzigen 
Zeitpunkt haben wir noch vieles 
in unserer eigenen Hand. Aber 
damit es so bleibt müssen alle 
jetzt handeln, zum Wohle unse-
rer Kinder und Enkel.

WGN-Niedernhausen.de * info@wgn-niedernhausen.de

– Anzeige –

Anthony Mccarten
Going Zero
Diogenes Verlag

Hat man als Einzelner eine 
Chance gegen das System? Eine 
junge Bibliothekarin aus Boston 
ist entschlossen, es zu versuchen 
– ihr bleibt keine Wahl. Und so 
greift sie zu, als sich die Einla-
dung zu einem ungewöhnlichen 
Kräftemessen bietet: dem Beta-
test von FUSION, einem Projekt 
der US-Geheimdienste und des 
Social-Media-Moguls Cy Baxter. 
Wem es gelingt, 30 Tage unauf-

findbar zu bleiben, dem winken 
3 Millionen Dollar. Doch Kaitlyn 
geht es um etwas anderes. Ein 
fantastischer Thriller, spannend 
bis zur letzten Seite.

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Going Zero

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Vor über 125 Jahren gründete 
Friedrich Ernst IV den Famili-
enbetrieb im hessischen Main-
Taunus-Kreis. 
Zu Beginn der Firmengeschich-
te standen die Produktion, der 
Vertrieb und der Einbau von 
Holzfenstern und -türen im 
Vordergrund, Anfang der 1960er 
Jahre folgte der Paradigmen-
wechsel und die Spezialisierung 

auf Kunststofffenster und -tü-
ren. Parallel zum Wandel der äu-
ßeren Einflüsse mit neuen Tech-
niken und Werkstoffen, schaffte 
der Fensterbauer es über die 
Jahre kontinuierlich das eigene 
Können und Knowhow zu stei-
gern und anschließend an die 
nächste Generation weiterzuge-
ben. Nun hat die Firma G. Ernst 
Fensterbau erneut einen erfolg-

reichen Generationswechsel 
durchgeführt. 
Seit 1994 führte Gerhard Ernst 
den Familienbetrieb, während 
Sohn Marcel seit 2011 im Unter-
nehmen mitarbeitet und sich 
bereits auf die spätere Übernah-
me des Betriebs vorbereitete. Im 
Zuge dieser Übernahme zum 
1.1.2023 gab es zudem eine An-
passung des Namens, die Firma 

wird von nun an unter „Fenster-
bau Ernst“ laufen. 
Für die Kunden ändert sich je-
doch, abgesehen vom neuen 
Namen und einem veränderten 
Logo, nichts. 
„Unser Leitbild im Hinblick 
auf die Zusammenarbeit mit 
unseren Kunden, Partnern und 
Lieferanten bleibt dabei unver-
ändert. Wir setzen auf Qualität, 

Sorgfalt und Kundenzufrieden-
heit“, so Marcel Ernst. Gerhard 
Ernst wird seinem Nachfolger 
auch weiterhin beratend zur 

Seite stehen, denn Erfahrung 
und Kompetenz sind wichtige 
Pfeiler im Geschäftsmodell des 
Ehlhaltener Fensterbauers.

Generationswechsel bei Fensterbau Ernst

Auf Initiative einiger Bürger/-in-
nen ist vor 10 Jahren die Bürger-
stiftung Oberjosbach gegründet 
worden. Jetzt, zum Geburts-
tag, wurde dieses Ereignis mit 
einem prallen Programm im 
Gemeinschaftszentrum von 
Oberjosbach gefeiert. Zu Gast 
waren neben den Mitgliedern 
der Stiftung auch Staatsminis-
ter Axel Wintermeyer, der auch 
bei der Gründung einer der 3 
ersten Stiftungen in Hessen in 
Oberjosbach dabei war, der 1. 
Beigeordnete Dr. Norbert Beltz, 
die stellvertr. Ortsvorsteherin 
Julia Thorwarth, der Ortsbei-
ratsälteste Manfred Racky und 
der Vorsitzende des Vereins-
rings Gregor Schlögl. In einem 
Dialog beschrieb Axel Winter-
meyer die beiden wichtigsten 
Ziele der Landesstiftung „Mit-
einander“, die die Anschub-
finanzierung des Stiftungswe-
sens hautsächlich im ländlichen 
Raum leistet und die Förderung 
des bürgerschaftlichen Engage-
ments übernimmt. Beides ist in 
Oberjosbach in hervorragender 
Weise gelungen, lobte er. Mit 
„Bürger für Bürger“ stärkten in 
Oberjosbach – neben anderen 
Vorhaben – die 3 Projekte als 
Glanzstücke „Altes Spritzen-
haus“, „Anonymes Grabfeld 
Friedhof“ und der „Kunsthand-
werkermarkt“ ganz wesentlich 
das Dorfgemeinschaftsgefühl. 
Inzwischen gäbe es in Hessen – 
vom Land gefördert – 2.545 Stif-
tungen, die mehrheitlich „auf 
die Ewigkeit angelegt“ seien, da 
nur die Kapitalerträge verfügbar 

sind. Von einer intakten Dorfge-
meinschaft Oberjosbach sprach 
auch Dr. Norbert Beltz – das hät-
ten – neben anderem – klar die 
bisher realisierten Vorhaben 
gezeigt. Er beglückwünschte im 
Auftrag des Gemeindvorstan-
des die Bürgerstiftung zu ihrem 
Geburtstag und wünschte der 
Dorfgemeinschaft Oberjos-
bach weiterhin alles Gute. Das 
taten auch, für den Ortsbeirat 
Julia Thorwarth und für die Ver-
einigung aller Oberjosbacher 
Vereine der Vorsitzende des 
Vereinsringes, Gregor Schlögl. 
Mit einem „Zusammen sind 
wir stark“ hatten alle Gastred-
ner einen finanziellen Beitrag 
mitgebracht. Die Feier wurde 
musikalisch umrahmt mit dem 
Klassikensemble der Musik-
schule – am Violoncello Viorell 
Catuna, an den Querflöten Va-
lerie und Can. Bernd Rehberg 
moderierte durch die Veran-
staltung und bedankte sich bei 
den vielen Helfern/-innen, die 
mit ihrem Engagement diesen 
Jubiläumsabend ermöglicht 
hätten. Er und Manfred Racky 
stellten in einem Bilderreigen 
Details der bisherigen Stiftungs-
projekte vor – darunter, als etwas 
Besonderes, den Kauf und die 
Sanierung des Alten Spritzen-
hauses. Eine Bereicherung für 
das Dorf ist der jährliche Kunst-
handwerkermarkt, der in die-
sem Jahr wieder am 5. Septem-
ber stattfinden wird. Beim dem 
Anonymen Grabfeld entstand 
eben dieses in einer Ruheecke 
mit Bäumen. Die Stiftung betei-

ligte sich finanziell an der Küche 
im Wiegeraum, unterstützte die 
Haaböck an der Renovierung 
des Kriegerdenkmals, betrieb 
das Babbel-Kaffee, erleuchtete 
mit einer Lichterkette den Weih-
nachtsbaum, fuhr mit einer 
Gruppe nach Berlin und betei-
ligte sich am Weihnachtsmarkt. 
Derzeit werden im Dorf Hin-
weisschilder angebracht und in 
Kürze die Holzpfosten der Kelter 
ersetzt. Großer Beifall belohnte 
die Aktivitäten der Stiftung.
Im Unterhaltungsprogramm 
zeigte die Jugendgruppe der 
TFO, wie man sich „Vorzeigekin-
der“ eigentlich nicht wünscht. 
Bei der Pizzabestellung stellte 
sich der gläserne Bürger her-
aus, Carsten Süß und Tochter 
Sonja improvisierten mit dem 
Publikum Theater auf der Büh-
ne und da im Oberjosbacher 
Winterwald. Während Dieter 
Trispel mit seinem Publikum 
eine Reise in die Erinnerung an 
den Deutschen Schlagers unter-
nahm. Dann gab es da 3 wertvol-
le Oberjosbacher Gegenstände, 
die Sarah Schreiber vom Aukti-
onshaus Schreiber spektakulär 
und mit Geschick optimal ver-
steigerte. Ein Bietergefecht ent-
brannte für die Oberjosbacher 
Stifterbank, die Jagdpächter 
Thomas Hiess erwerben konn-
te und die nun – ganz im Sinne 
für die Bürgerschaft – im Wald 
aufgestellt werden wird. Noch 
einige Zeit blieb man nach dem 
offiziellen Teil beisammen und 
freute sich, beieinander zu sein.
Eberhard Heyne

10 Jahre Bürgerstiftung – 
 Bürger für Bürger

Gut gelaunte Gäste sind zum 10. Geburtstag ihre Stiftung gekommen

Neues aus dem Gewerbe

Engenhahn

Der 1. Mai hat erneut Werners 
Wanderfreunde mit ihrem 
Wanderführer Peter Woitsch 
in den sonnigen Rheingau ge-
führt. Die kleine Gruppe star-
tete in Engenhahn, um nach 
der Anreise mit ihrem Ausflug 
am Unkenbaum unterhalb vom 
„Rebhang“ bei bestem Wetter zu 
beginnen. Der Riesling-Pfad mit 
dem Wanderzeichen „Riesling 
Krönchen“ führte abwärts in 
die Rebhänge des Steinbergs – 
durch das Nordtor zum schwar-
zen Häuschen zur ersten Rast. 

Hier, ursprünglich im Weinberg 
der Eberbacher Mönche, gab 
es bereits ein Tröpfchen vom 
edlen Riesling und ein länge-
res Verweilen. Der Steinberg, 
37,2 ha groß in der Gemeinde 
Hattenheim gelegen und aus-
schließlich mit Rieslingreben 
bestockt, ist die größte Einzel-
lage im Rheingau. Als eigener 
Ortsteil darf sich diese Lage nur 
mit „Steinberger“ nennen. 
Bewirtschaftet wird die welt-
berühmte und komplett einge-
mauerte Lage des Steinbergs von 

den Hess. Staatsweingüter Klos-
ter Eberbach. Ab dem Südtor der 
Umfriedung des Steinbergs war 
es dann nicht mehr weit bis zum 
Weingut Hans Busch, in dessen 
Hof die Gruppe reserviert hatte. 
Das war ein geselliger Nach-
mittag, bei einem sonnigen 
Frühlingsnachmittag inmitten 
einer fröhlichen Gesellschaft. 
Im Taunus hingen den ganzen 
Nachmittag drohend schwere 
Regenwolken – der Rheingau 
war durchgehend sonnig. 
Eberhard Heyne

Im Mai in den Rheingau

Mit Durchblick in den Rheingau am Nordtor des Steinbergs

Ober Josbach Aktiv – OJA
OberJosbach Aktiv veranstal-
tet wieder einen Pflegetermin. 
Treffpunkt ist der 20. Mai 2023 
um 9.00 Uhr am Rathaus in 
Oberjosbach – Ende gegen ca. 
13.00 Uhr. Die Einteilung erfolgt 
wie in den Letzten Jahren nach 
dem bewährten Gruppenprin-
zip. Folgende Pflegemaßnah-
men sind, je nach Teilnehmer-
zahl, vorgesehen: neue Bank 
am Börnchen setzen – Platz am 
Ehrenmal und Kirchentreppe 
säubern – Infotafeln und -Ste-

len streichen – „Zu Gast bei 
Hofe“ Stele am Akazienweg 
neu setzen – Elektrohydranten 
am Dorfplatz säubern – Weiber-
lenner Eingangsbereich und 
Kelterplatz pflegen – Tische/
Bänke am Parkplatz Linden-
kopf säubern – Umfeld der 
Grünschnittbox und Gasstation 
säubern sowie den verschobe-
nen L-Stein richten – Umfeld 
des Wegkreuzes an der K721/
Josbachfurt pflegen. Gerne 
können engagierte Arbeitswil-

lige einfach dazukommen und 
mithelfen. 
Es empfiehlt sich festes Schuh-
werk und Arbeitshandschuhe 
mitzubringen. Je nach Helfer-
zahl wird vorher bekannt ge-
geben, welche Gruppe welche 
Werkzeuge bzw. Gerätschaften 
benötigt. Um besser planen zu 
können wird um eine Anmel-
dung bis zum 15. Mai bei Bärbel 
und Hansi Schlögl Tel. 06127-
78100 oder Helmut Hanka Tel. 
06127-3997 gebeten. 

Oberjosbach

Wir können auch 

noch mehr!

 c Erstellen und Druck von Flyer
 c Erstellen und Druck von Vereins heften/Jubiläumsschriften
 c Grafik/Anzeigenerstellung
 c Verteilung Ihrer Flyer als Beilage (auch gebietsweise)
 c Fotobox für Party oder Geschäftsevent (inkl. Personal)

Sprechen Sie uns einfach an: Tel. 06128-9803355 oder
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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Die langersehnte Freiluftsaison 
ist am letzten Wochenende wie-
der gestartet. Die Leichtathletik-
kreise Wetterau, Hochtaunus 

und Main-Taunus, in dem die 
Turngemeinde Niedernhausen 
zusammen mit der Turnge-
meinde Weilbach als LG Main-
Taunus-West startet, trugen ihre 
Kreismeisterschaften in diesem 
Jahr erstmals gemeinsam aus. 
Vor der schönen Bergkulisse 
und bei bestem Wetter sind in 
diesem Jahr zwei Senioren der 
TGN angetreten und haben 
auch unter Konkurrenz Titel für 
sich erringen können. 

Andreas Heindl zeigte seine 
Vielseitigkeit dabei in mehreren 
Disziplinen. Im Diskus- sowie 
im Speerwurf, über die 200 Me-
ter Sprint sowie im Weitsprung 
konnte sich Andreas behaup-
ten und wurde somit vierfacher 
Kreismeister. Lediglich über die 
1500 Meter musste er sich der 

Konkurrenz geschlagen geben 
und belegte mit 6:17,59 min. 
einen zweiten Platz und wurde 
somit Kreisvizemeister.
Dennis Eulig trat ebenso in sei-
nen Lieblingsdisziplinen Diskus 
und Kugelstoß an. Dabei kam er 
zwar an die Leistungen aus der 
diesjährigen Hallenmeister-
schaft in Kalbach im Kugelsto-
ßen mit 10,61m nicht ganz he-
ran, verwies aber seine beiden 
Konkurrenten auf die Plätze und 
wurde somit Kreismeister. Auch 
im Diskuswurf belegte Dennis 
Platz 1 mit 25,66m, zeigte sich 
jedoch mit seiner Leistung noch 
nicht ganz zufrieden. Die Saison 
ist noch jung und nach oben ist 
immer Luft. Die heutigen Leis-
tungen sind die Motivation für 
mehr. Die nächsten Wettkämp-
fe stehen schon in den nächsten 
Wochen an.
D. Eulig

Turngemeinde Niedernhausen

Erfolgreicher Freiluftauftakt für 
TGN-Senioren-Leichtathleten

Sport

Leichtathletik

Nun hat es doch so lange mit der 
Restaurierung des Oberseelba-
cher Born gedauert – leider gibt 
es eine Mängelliste, die der Ge-
meinde zur Reklamation beim 
Brunnenrestaurateur gemeldet 
wurde und noch abgearbeitet 
werden muss. Ärgerlich, meinte 
Ortsvorsteher Andreas Hornig. 
Als einer der ersten der Ortsteile 
hatte Oberseelbach seine „Sau-
bere Flur“ mit guter Beteiligung, 
der Krötenzaun wurde abge-
baut und in einer Pflanzaktion 
wurden von 20 Bürgern/-innen 
insektenfreundliche Pflanzen 
im Dorf gesetzt. Der Vereinsring 
hat für die Verwaltung vom Grill-
platz 2 ehrenamtliche Bürger/ 
-in gefunden. Nach Einrichtung 

des halbanonymen Grabfeldes 
mit einer Ruhebank und 2 Bäu-
men – ein weiterer Baum wurde 
noch gespendet – wird dort in 
Kürze noch die Stele installiert. 
Nach finanzieller Förderung 
des Sanierung „Grillplatz“ und 
des Fahrradrastplatzes durch 
den RTK wird sich der Ortsbei-
rat nun in diesem Wettbewerb 
um die Einrichtung einer Lie-
gebank an geeigneter Stelle zu 
ermöglichen. Andreas Hornig 
weist auf den Bürgerentscheid 
in der Gemeinde Niederhausen 
– für oder gegen die Windkraft 
auf definierten Windvorrang-
flächen – am 8. Oktober hin. 
Und auf die Begehung deren 
Flächen zum 12. und 13. Mai. 

Treffpunkt für die Fläche „364 
a“/Kellerskopf ist der Parkplatz 
Sauwasen in Engenhahn-Wild-
park am Freitag, 12. Mai um 
16.00 Uhr vorgesehen. Antonia 
Hartmann hatte bereits im letz-
ten Jahr den Ortsbeirat wegen 
ihres Umzugs von der Nieder-
legung ihres Amtes informiert, 
ebenso wie die Gemeindever-
tretung. Die Mitglieder des Orts-
beirates bedauern das sehr und 
bedanken sich mit Blumen für 
ihre Mitarbeit. Ihr Opa, Manfred 
Mehnert, rückt ihr nach. Zudem 
wurde nun zur Schriftführerin 
im Ortsbeirat Anita Kneifel ge-
wählt. Beschlossen wurde die 
Beschaffung von Pflegemitteln 
für den jetzt restaurierten Ba-
ckes. Der Müllplatz am Dorfge-
meinschaftshaus soll mit einem 
Wunsch an die Gemeinde op-
tisch aufgewertet werden, so der 
Antrag des Ortsbeirates. Zudem 
soll zunächst – nach Interven-
tion des Ordnungsamtes – ein 
durchgängiges Parkverbot in 
der Ortsmitte auf der Haupt-
straße auf der Seite des Backes 
festgelegt werden. Nicht leicht 
zu lösen, sei das, war man sich 
im Ortsbeirat einig.
Eberhard Heyne

Brunnen noch mit Mängel

Mit Dank und guten Wünschen verabschieden die Mitglieder des 
Ortsbeirates Antonia Hartmann (Vordergrund)

Am 23. April 2023 wurde der 
Krötenzaun am Kreisel in Ober-
seelbach abgebaut. Die diesjäh-
rige Bilanz ist positiv: Insgesamt 
haben sich 80 Kröten, davon 37 
Männchen und 43 Weibchen, 
auf den Weg zum Laichgewäs-
ser gemacht und konnten dank 
des Zauns sicher über die Stra-
ße gebracht werden. Im Ver-
gleich zum letzten Jahr, wo nur 
54 Kröten „gerettet“ werden 
konnten, ist das ein sehr er-
freuliches Ergebnis. Alexandra 
Hornig, Vorstandsmitglied der 
NABU-Gruppe Niedernhausen 
erinnert sich: „Die erste Kröte, 
ein Männchen, wurde kurz nach 

dem Aufbau, am 20. Februar, in 
einem Eimer entdeckt. Die letz-
te Kröte, die 80., haben wir beim 
Abbau des Zauns gefunden. 
Meine Tochter hat sie Christine 
getauft.“ Der stärkste Tag war am 
14. März. Dort waren 23 Kröten 
unterwegs. 
Die Hauptwanderung fand in 
diesem Jahr Mitte bis Ende März 
bei sehr amphibienfreund-
lichem Wetter statt. Ebenfalls 
interessant ist, dass die meis-
ten Tiere eher im vorderen Ab-
schnitt des Zauns bei der Bus-
haltestelle Oberseelbach am 
Ortseingang und beim Grün-
schnitt gewandert sind. Neben 

den Kröten waren sechs Gras-
frösche, ein Bergmolch, eine 
Eidechse und eine Blindschlei-
che im Eimer. Der Vorstand der 
NABU-Gruppe Niedernhausen 
bedankt sich hiermit auch ganz 
herzlich bei allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung: Ohne 
Euch wären Auf- und Abbau so-
wie das Einsammeln der Tiere 
nicht zu stemmen gewesen! Wir 
freuen uns, wenn im nächsten 
Jahr wieder viele helfende Hän-
de dabei sind. Dann machen 
wir bestimmt die 100 voll! Wei-
tere Informationen unter www. 
nabu-niedernhausen.de

Erfolgreiche Krötenrettung

Ein Dank an alle helfenden Hände (Bild: Alexandra Hornig)

Andreas Heindl beim Start über 
die 1500 Meter

Lara Schell vom TSV Engenhahn 
holte den Kreismeistertitel über 
800 m in der W10 in 3:28,10 min, 
was Bestzeit für Lara bedeu- 
tete. Die Kreis-Einzelmeister-
schaften der U16, U14 und 
U12 des Leichtathletik-Kreises 
Rheingau-Taunus wurden mit 
über 70 Kindern/Jugendlichen 
und über 200 Meldungen in 
Geisenheim ausgetragen. Vor-
dere Plätze holten Marco Schell 
(Weitsprung/50m 3. Platz und 
800m 2. Platz ), Ben Schell (800m 
2. Platz), Lara Schell (Weitsprung 
und 50 m 5. Platz) und Lara Ho-
dawandkhani (Weitsprung und 
50 m 6. Platz, 800m 2. Platz). 
Heike Schell

TSV Engenhahn

TSV holt Kreismeistertitel

Jumping Fitness Kurs bei der  
TG-Oberjosbach

Die Jumper suchen Verstärkung! Jumping Fitness ist ein effekti-
ves, gelenkschonendes Ganzkörper-Workout das die Beweglich-
keit und Koordination verbessert, den Gleichgewichtssinn stärkt 
und bei fetziger Musik eine Menge Glückshormone freilässt. Da 
die Intensität variiert werden kann, ist es für fast jeden geeig-
net. Probetraining jederzeit nach vorheriger Anmeldung unter 
01772244168 möglich.

Mittwochs, 19–20 Uhr,  
im Gemeinschaftszentrum Oberjosbach.

Am 1. Mai konnte Walter Hof-
mann die Mitglieder des TuS 
Königshofen nach 3 Jahren Pau-
se wieder zur traditionellen Mai-
wanderung einladen. Für die fast 
40 Wanderlustigen ging es vom 
Treffpunkt am Spielplatz in Kö-
nigshofen am Tennisclub vorbei 
Richtung Hohler Stein. Am Park-
platz bei Lenzhahn wartete Peter 
Langner mit einer Erfrischung 
auf die Wanderer. Nachdem der 
erste Durst gelöscht war, ging es 
weiter nach Oberjosbach. Hier 
erreichte die Gruppe nach ca. 
9 km gegen 13.00 Uhr ihr Ziel: 
den Gasthof Zum Lindenkopf. 
Alle freuten sich auf eine herz-
hafte Mahlzeit. Es wurde noch 
viel erzählt und gelacht. Zum 
Abschluss sind sich alle einig: 
Diese generationsübergreifen-
den Veranstaltungen sind im-
mer ein Riesenspaß. Der TuS 
Königshofen feiert dieses Jahr 
sein 125-jähriges Bestehen und 
plant weitere Veranstaltungen, 
zu denen nicht nur Mitglieder 
herzlich eingeladen sind. Weite-
re Informationen finden Interes-
sierte auf der Homepage des TuS 
Kö: www.tus-koenigshofen.de
C. Gerke

TuS Königshofen 1898 e. V.

Sonnige Maiwanderung

Die Maiwandergruppe (Bild: C. Gerke)

Am 7. Mai eröffnete der TuS 
Königshofen die Freiluftsaison: 
Beim traditionellen Anturnen 
zeigten die jungen Athletinnen 
und Athleten der verschiede-
nen Turngruppen ihr Können 

im leichtathletischen Kampf: 
Springen, Laufen, Werfen und 
für die älteren Jahrgänge noch 
Schleuderball und Kugelstoßen 
wurden gefordert. Die Kinder 
und Jugendlichen gaben ihr 

Bestes, so dass die anwesenden 
Eltern und Großeltern über die 
aufgestellten Rekorde staunten. 
Bei Kaffee, Kuchen und Bock-
wurst saßen im Anschluss alle 
noch zusammen und feierten. 
Im Anschluss an die Wettkämp-
fe nahm Silke Deuker einem Teil 
der anwesenden Erwachsenen 
die ersten Disziplinen für das 
deutsche Sportabzeichen ab. 
Ein regelmäßiges Sportabzei-
chen-Training mit Abnahme 
startet am Freitag, 12.5.2023 ab 
18.00 Uhr, auf dem Gelände des 
TuS in der Waldstraße. 
Nähere Informationen zum 
Sportabzeichen des DOSB 
– auch für Nicht-Mitglieder – 
können auf der Homepage des 
TuS Königshofen (www.tus-
koenigshofen.de) eingesehen 
 werden.
C. Gerke

TuS Königshofen 1898 e. V.

Saisoneröffnung

Anturnen mit jungen Athletinnen und Athleten (Bild: C. Gerke)

Oberseelbach

http://www.nabu-niedernhausen.de
http://www.nabu-niedernhausen.de
http://www.tus-koenigshofen.de
http://www.tus-koenigshofen.de
http://www.tus-koenigshofen.de
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Traueranzeigen

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode von

Herrn

Werner Obenland
vernommen.

Von 1973 bis 1977 war Herr Obenland Gemeindevertreter in 
der damals selbständigen Gemeinde Engenhahn, von 1977 
bis 1981 in der Großgemeinde Niedernhausen. Zwischen 1977 
und 2011 war er Mitglied des Ortsbeirats Engenhahn, ab 1985 
als Ortsvorsteher. Dem Ortsgericht Niedernhausen III gehörte er 
zwischen 1979 und 2022 an. 

Darüber hinaus war er in vielfältiger Weise ehrenamtlich aktiv. Für 
sein Wirken wurde er 1985 mit dem Wappenteller der Gemeinde 
Niedernhausen und 1986 mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen 
ausgezeichnet. Im Jahr 2004 erhielt er das Bundesverdienstkreuz.

Wir trauern um einen überaus engagierten Menschen, der 
sich stets für seine Mitmenschen und das Wohl der Gemeinde 
eingesetzt hat.

Die Gemeinde Niedernhausen wird Herrn Obenland ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Der Gemeindevorstand  Die Gemeindevertretung
der Gemeinde Niedernhausen  der Gemeinde Niedernhausen

Joachim Reimann   Alexander Müller
Bürgermeister   Vorsitzender

 

Werner Obenland
* 2. Juli 1938    † 1. Mai 2023

Nach einem erfüllten Leben voller Liebe 
und Lebensfreude entschlief

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Linny
Heike mit Familie
Stefan mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Montag, dem
15. Mai 2023 um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Engenhahn statt.

65527 Niedernhausen-Engenhahn,
Gartenfeldstraße 12

Uns bleibt tiefe Trauer, Liebe und die 
Erinnerung an die schönen erlebten Zeiten.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

In Liebe und Dankbarkeit lassen wir Dich in Frieden gehen.

Regina und Horst mit Johanna und Jan-Pasqual, Julius und Lorenz und Johanna
Kathrin 

Thea
und alle Angehörigen

geb. Wulf
* 27. September 1940         † 3. Mai 2023

„Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen:
Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal.

Denn was früher war, ist vergangen.“ (Offb 21,4)

Die Beerdigung fand im Familien- und Freundeskreis statt.

 
 

N A C H R U F  
 

Die SPD trauert um  
 

Herrn 
 

Werner Obenland 

 
 

 

 
 
 

SPD-Ortsverein 
Niedernhausen 

Tobias Vogel 

SPD-Ortsbezirk 
Engenhahn 

Ullrich Vogel 

Er war viele Jahre Gemeindevertreter,  
von 1985 bis 2011 war er Ortsvorsteher von Engenhahn 

und wurde für seine besonderen Verdienste mit dem 
Wappenteller der Gemeinde Niedernhausen, dem 

Ehrenbrief des Landes Hessen sowie  
mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.  

 
Seit 1968 war er Mitglied der SPD sowie  

Mitbegründer und langjähriger Vorsitzender  
der SPD Engenhahn. 

 
Mit Werner Obenland verliert die Gemeinde 
Niedernhausen einen engagierten Mitbürger. 

Wir verlieren einen großen Sozialdemokraten und 
väterlichen Freund, der sich stets für das Allgemeinwohl 

eingesetzt hat und der allseits geachtet,  
geschätzt und anerkannt wurde.  

 
In tiefer Dankbarkeit werden wir sein  

Andenken in Ehren wahren. 
 

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl. 

Niedernhausen, im Mai 2023 

Sport

Bei bestem Tenniswetter ging 
die H55 Mannschaft des TCN am 
Samstag ihr erstes Saisonspiel 
an und konnten es mit 4:2 für 

sich entscheiden. Zu Gast war 
der TC Bergen-Enkheim. Nach 
4 Einzeln stand es 2:2. Punk-

ten konnten Frank Burger und 
Christian Schreiber.   So muss-
ten die Doppel die Entscheidung 
bringen. Die Zuschauer wurden 
nicht enttäuscht. Für den hoch-
verdienten Heimsieg sorgen 
dann tatsächlich die Doppel-
paarungen Burger/Schreiber 
und Gauer/Prössl. Beide Doppel 
wurden klar gewonnen, sodass 

es am Ende 4:2 hieß. Ein be-
sonderer Dank geht an Matthias 
Schubert aus der H65 Truppe, 
der zum wiederholten Male mit 
seinem Einsatz die Personal-
not der Herren 55 auffing. Dem 
Heimsieg soll nächsten Samstag 
beim VfR Wiesbaden hoffentlich 
ein Auswärtssieg folgen.
C. Schreiber

TC Niedernhausen

Erfreulicher Saisonauftakt der 
Herren 55 Mannschaft

Tennis

Die Damen 30 sind erfolgreich 
in die Medenrunde 2023 gestar-
tet. Auf heimischer Anlage war 
am ersten Spieltag der Saison 
der TC Weilmünster zu Gast. 

Nach den 4 Einzelspielen sind 
die Damen 30 des TCN mit 3:1 
in Führung gegangen. Die Ent-
scheidung musste dann im Dop-
pel fallen. Am Ende feierten die 
Damen 30 den ersten Saisonsieg 
mit 4:2 und freuen sich bereits 
auf den nächsten Sonntag. Hier 
geht es zum Aufwärtsspiel nach 
Limburg.

TC Niedernhausen

Erfolgreicher Auftakt in die 
 Medenrunde 2023

Tennis

Das erfolgreiche Damen-Team

Nach längerer Durststrecke hat 
die B-Jugend der JSG Heftrich/
Niederseelbach am 5. Mai 2023 
endlich wieder einen Sieg einge-
fahren und im Rheingau gegen 
JFV Schlangenbad II völlig ver-
dient mit 2:0 gewonnen.
Dass man das Spiel gegen Schlan-
genbad unbedingt gewinnen 
wollte, merkte man dem gesam-
ten Team schon zu Spielbeginn 
an. Alle waren sehr konzentriert 
und setzten den Gegner direkt 
unter Druck. Allerdings standen 
die Jungs der JSG beim Pressing 
meist etwas zu weit weg vom 
Gegner, so dass zunächst noch 

etwas die Ballkontrolle fehlte. 
Und der Gegner sich im Mit-
telfeld viel zu einfach die Bälle 
zuspielen konnte. Mehrfach 
versuchten die Schlangenbader 
mit langen Bällen ihre schnellen 

Stürmer in Szene zu setzen, die 
aber in Thore und Paul immer 
wieder ihre Meister fanden. In 
der 16. Minute setzte sich Till mit 
einem Solo über links gut durch 
und spielte den Ball auf Tom. 
Dessen Schuss wurde zunächst 
geblockt, landete aber wieder 
bei Tom, der den Ball vors Tor 
zu Moritz spielte. Dieser erziel-
te dann, dank seiner absoluten 
Willenskraft, aus kurzer Distanz 
das 1:0. Das Tor tat dem Team gut 
und die JSG setzte die Schlan-
genbader immer mehr unter 
Druck. Im Mittelfeld nahmen 
Davin, Jonas, Lixi und Moritz das 
Spiel zunehmend in die Hand. 
Sie setzten die Stürmer mehr-
fach gut in Szene. Allerdings 
konnten Jani, Ben, Till und Tom 
den Ball zunächst noch nicht im 
Tor unterbringen. So ging es mit 
einem 1:0 in die Pause. In der 
zweiten Hälfte riss die JSG das 
Spiel immer mehr an sich. Das 
Team ließ den Ball laufen und 
suchte zunehmend nach spie-
lerischen Lösungen. Moritz, Jo-
nas, Lixi und der eingewechselte 
Tenzin gewannen im Mittelfeld 
die Zweikämpfe, ließen den Ball 
laufen und spielten kluge Pässe. 
So hatten Tom, Till, Moritz und 
Tenzin mehrfach die Chance die 
Führung ausbauen, scheiterten 
aber zunächst noch. Die weni-
gen Angriffsbemühungen der 
Schlangenbader verliefen meist 
im Sande. Conni und Nick, und 
auch der eingewechselte Lukas, 
machten in der Abwehr einen 
guten Job und Thore und Paul 
standen – wie immer – sicher. 
Die weniger Bälle, die auf das 
Tor der JSG kamen, hatte Tor-
hüter Daniel souverän. In der 
55. Minute spielte Tenzin einen 
schönen Pass auf Tom, der sei-
nem Gegenspieler einfach da-
vonlief und aus 20 Metern ab-
zog. Der gegnerische Torwart 
war zwar noch am Ball, konnte 
den Schuss jedoch nicht parie-
ren, so dass es endlich 2:0 für die 
JSG stand. Das Team ruhte sich 
anschließend nicht auf der Füh-
rung aus, machte kontinuierlich 
weiter Druck und gewann so 
verdient. „Heute haben wir uns 
endlich für die harte Arbeit be-
lohnt“, freute sich Trainer Max 
Kilb nach dem Spiel. „Die Jungs 
haben richtig gut gespielt und 
dank ihres Einsatzes gewonnen. 
Die beiden Tore waren dem pu-
ren Willen geschuldet. Genauso 
müssen wir auch nächste Woche 
auftreten, um weitere drei Punk-
te einzufahren.“ Am Samstag, 
14.Mai 2023, hat die JSG Hef-
trich/Niederseelbach bereits 
das letzte Spiel dieser Saison ge-
gen die JFV Hünstetten/Würges.

JSG Heftrich/Niederseelbach

B-Jugend gewinnt verdient 
 gegen JFV Schlangenbad II

Fußball
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Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Schreiner Heizung und Sanitär
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Stellen anzeigen 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Kleinanzeigen – 
privat

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau
• Gartenpflege
• Fassade  

(Dämmung + Malerarbeiten)
• Dach- und Baureinigung
• Hausmeisterservice

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Projektassistent/-in mit technischem Hintergrund / 
Industriekaufmann (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, 30 Tage Urlaub, u.v.m. Mehr Infos finden Sie auf unserer Webseite.

 
Yoga mit Angelika, komme 
in Verbindung mit dir und in 
deine Kraft mit Wohlfühl-Yoga, 
Pranayama und Meditation in 
kleiner geschützter Gruppe.
Sonntags 9.30–11.00 oder 
mittwochs 18.30–20.00 
in Niedernhausen. 
Anfänger willkommen.
Tel.: 0151-19693888.

2-Zimmer-Wohnung  
zu vermieten
ab sofort, 54qm,  
EG mit Balkon, Keller,
mit EBK in Igstadt
Kaltmiete: 750 Euro plus 
Stellplatz 100 Euro
NK 150 Euro
hengstler@lebensberatung-wi.de

Haushaltshilfe  
ca. 2 Stunden/Woche
gesucht
06127-9999505

MARKISEN

Max-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
1. Sa. / Monat von 10 -12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

Rolladen • Markisen • Fenster

HAUSTÜREN
FEN STER

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

3 6 8 5

8 2 3 6

9 6 7 3

4 3 5 1

7 3 2 4

5 1 6 3

1 4 7 9

8 2 1 5

4 8 7 1

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

3 6 1 8 5 7 4 9 2

7 4 8 2 3 9 1 5 6

9 2 5 4 1 6 7 3 8

4 8 3 6 9 5 2 1 7

1 7 6 3 8 2 9 4 5

2 5 9 1 7 4 6 8 3

5 1 4 7 6 3 8 2 9

8 3 7 9 2 1 5 6 4

6 9 2 5 4 8 3 7 1

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf dieser Seite.

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

3685

8236

9673

4351

7324

5163

1479

8215

4871

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

361857492

748239156

925416738

483695217

176382945

259174683

514763829

837921564

692548371

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

ab € 35
Ihre Anzeige im

Niedernhausener  
Anzeiger

http://www.wm-aw.de
mailto:hengstler@lebensberatung-wi.de

